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Aufgabenblatt 4

Aufgabe 1 (3 Punkte)
Lösen Sie die folgenden Gleichungsysteme mit dem Gaußschem Algorithmus. Bestimmen Sie
insbesondere den Rang und den Kern der Systemmatrizen.

4x1 + x2 = 6

x1 − x2 + 5x3 = 14

2x1 + 2x2 − 3x3 = −3

x1 + x2 + x3 + x4 = 1

6x1 + x2 + 4x3 + 3x4 = 4

x1 + 3x2 + 4x4 = 2

2x1 + 3x2 + x3 + x4 = 1

−x1 − x2 + x4 = 2

x1 + 2x2 + x3 + 2x4 = 1

Aufgabe 2 (3 Punkte)
An 30 Personen sollen Preise im Wert von 30 Euro, 24 Euro bzw. 18 Euro vergeben werden.
Insgesamt sollen 600 Euro verwendet werden. Welche Möglichkeiten zum Kauf der 30 Preise
gibt es, wenn jede Wertstufe mindestens einmal vertreten sein soll?

Aufgabe 3 (3 Punkte)
(a) Zeigen Sie, dass durch A = {v1, v2, v3} und B = {w1, w2, w3}, mit

v1 =

1
2
0

 , v2 =

2
1
0

 , v3 =

0
1
2

 , w1 =

1
0
1

 , w2 =

1
1
0

 , w3 =

0
1
1


Basen des R3 gegeben sind. Geben Sie die Matrizen A,B ∈ R3 an, für die gilt

Aei = vi, und Bei = wi i ∈ {1, 2, 3}.
Dabei ist sind ei die Vektoren der Standardbasis des R3.

(b) Berechnen Sie die Basiswechselmatrizen M1,M2, für die M1vi = wi und M2wi = vi gilt und
zeigen Sie, dass M−1

1 = M2 erfüllt ist.

Aufgabe 4 (3 Punkte)
Seien A ∈ R`×m und B ∈ Rm×k. Zeigen Sie, dass C = (AB)T gegeben ist durch C = BTAT ,
das heißt es gilt

(AB)T = BTAT .

Abgabe: Montag 16.5.2016 vor der Vorlesung.
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